
den Unterscheidungszeichen.

Sößtnii man verständlich und angenehm le-
scn will, so muß man nicht in einerlei Ton,
und nicht mit einerlei Geschwindigkeit hinter
einander fortlesen; sondern die Stimme nach
dem Inhalte abändern, und nach jedem be¬
sondern Satze mehr oder weniger, je nachdem
der Sinn es erfodert, einhalten oder Ruhe¬
punkte machen. Diese kleineren oder größer»
Ruhepunkte, so wie die damit zu verbinden¬
den Abänderungen der Stimme, werden

durch folgende Unterscheidungszeichen
angedeutet:

Der Beistrich (,), ehemahls Comma
genannt, bedeutet, daß man nur ein wenig

absetzen oder einhalten soll, ehe man das


